
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tarifabschluss erreicht: 

2,4 % und 2,1 % mehr Gehalt 

 

 

 

 

Wertschätzender 

Tarifabschluss für 24 Monate 

 

 

 

 

 

Weiterhin keine 

Samstagsarbeit 

 

 

Tarifabschluss erreicht / 

Der Samstag bleibt frei! 
 

Nach langwierigen und zä-

hen Verhandlungen gelang 

der DBV-Tarifkommission in 

der dritten Verhandlungs-

runde am 30. Juni 2014 der 

Durchbruch. Der Abschluss 

von Wiesbaden wendet die 

von Arbeitgeberseite massiv 

geforderte Ausweitung der 

Samstagarbeit ab.  

 

Darüber hinaus konnten wir 

für die etwa 210.000 Be-

schäftigten in den privaten 

und öffentlichen Banken ei-

ne deutliche lineare Ge-

haltserhöhung erreichen: 

 

ab 1. Juli 2014 + 2,4 % 
ab 1. Juli 2015 + 2,1 % 
 

Die Laufzeit beträgt 24 Mo-

nate bis zum 30. April 2016. 

Die Einmalzahlung für die 

„tariflosen“ Monate Mai und 

Juni 2014 beträgt einmalig 

150 Euro brutto und wird im 

Januar 2015 ausbezahlt. 

 

Die Auszubildenden profitie-

ren ebenfalls und erhalten 

ab Juli 2014 und ab Juli 2015 

jeweils 25 Euro mehr und ei-

ne pauschale Einmalzahlung 

im Januar 2015 in Höhe von 

50 Euro. 

 

DBV und Arbeitgeberver-

band bekräftigten die kon-

sequente Fortführung der 

Ausbildungsinitiative, um das 

Berufsbild zu verbessern und 

um mehr Nachwuchs in die 

Finanzinstitute zu bringen. 

 

Private und öffentliche Banken 



 

Private und öffentliche Banken 

� Gehaltssteigerungen von  

2,4 % und 2,1 % 

� Der Samstag bleibt weiterhin 

arbeitsfrei 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maßregelungen von Be-

schäftigten aus Anlass oder 

im Zusammenhang mit der 

Tarifbewegung 2014 im 

Bankgewerbe unterbleiben 

oder werden rückgängig 

gemacht. 

 

 

------------------------------------------ 

 

 

Der DBV ist seit 1894 die Ge-

werkschaft der Finanzdienst-

leister. Er vertritt mit 20.400 

Mitgliedern ein Drittel der 

organisierten Mitarbeiter, 

und ist die zweitgrößte Ge-

werkschaft der Branche. Der 

DBV ist Tarifpartner des Priva-

ten Bankgewerbes, der Ge-

nossenschaftsbanken und  

 

des Privaten Versicherungs-

gewerbes. Der DBV hat in 

den letzten 20 Jahren seine 

Mitgliederzahl nahezu ver-

doppelt, und ist weiterhin auf 

Wachstumskurs. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

Ansprechpartner (V.i.S.d.P): 

 

Oliver Popp 

DBV – 

Gewerkschaft der Finanzdienstleister 

Oststraße 10 

40211 Düsseldorf 

Tel.: 0211 – 3694558; Fax: 0211 – 369679 

E-Mail: popp@dbv-gewerkschaft.de  


